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Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde 
des Oberhessischen Geschichtsvereins,

unser Vortragsprogramm im Winterhalbjahr 2016/2017 enthält eine 
Reihe interessanter Themen, für die wir Expertinnen und Exper-
ten aus verschiedenen Bereichen gewonnen haben. So können wir 
Ihnen in dieser Saison zehn Vorträge und zwei Museumsbesuche 
anbieten.

Den Auftakt machen Anfang November zwei Vorträge zur Geschich-
te des Schiffenbergs und des Frauenklosters Cella. Zum 500-jäh-
rigen Jubiläum der Reformation lenken wir den Blick auf deren 
Einführung in Oberhessen. Wir betrachten die kurzzeitige römische 
Besiedelung von Waldgirmes im Zusammenhang mit dem Feldzug 
des Germanicus. Der Entstehung der hessischen Verfassung vor 70 
Jahren und ihre historische Einordnung wollen wir ebenso beleuch-
ten wie ausgewählte Beziehungen zwischen Hessen und Russland. 
An die Bedeutung und Wirkungsgeschichte des Marburger Nobel-
preisträgers Emil von Behring wird erinnert. Der Geschichte der Er-
innerungspolitik widmen wir einen Vortrag, der vom angemessenen 
Umgang mit der Geschichte in der Gegenwart handelt. Die Erinne-
rung an den Ersten Weltkrieg setzen wir mit dem Thema „Gießener 
Frauen im Ersten Weltkrieg“ fort. Den Abschluss bildet ein Vortrag 
zur Burg Gleiberg als Wahrzeichen der Region Mittelhessen.

Ziele der beiden Winterexkursionen sind das Museum Walldorf 
zur Geschichte der Waldenser-Kolonie in Hessen-Darmstadt sowie 
das Otto-Ubbelohde-Haus in Lahntal-Goßfelden aus Anlass des 
150. Geburtstages des hessischen Landschaftsmalers und Grafikers.

Wir hoffen, mit diesem breiten Themenspektrum Ihr Interesse ge-
weckt zu haben, und laden Sie, Mitglieder und Interessierte, herz-
lich dazu ein.

Die Vorträge finden mittwochs um 19.00 Uhr (bitte geänderte 
Anfangszeit beachten!) im Netanya-Saal des Alten Schlosses am 
Brandplatz in Gießen statt. Ausführliche Informationen zu den Vor-
trägen und Exkursionen können Sie unserer Homepage (www.ohg.
giessen.de) entnehmen. Wir nehmen keinen Eintritt, freuen uns je-
doch über Spenden für die Saalmiete. Gäste sind stets willkommen.

Gießen, im August 2016

Für den Vorstand

Dr. Michael Breitbach

1. Vorsitzender

Unser Mindestmitgliedsbeitrag beträgt pro Jahr 
15 €, für Paare und Familien 20 €. 
Darin enthalten sind die jährlichen Mitteilungen 
des Oberhessischen Geschichtsvereins. 
Zur Wahrnehmung seiner vielfältigen Aufgaben 
freut sich der Verein über Spenden, auf Wunsch 
wird eine Spendenbescheinigung ausgestellt.

Mitgliedschaft

Anschrift der Geschäftsstelle:

OHG-Geschäftsstelle im Stadtarchiv Gießen
Rathaus, Berliner Platz 1, 35390 Gießen 
Tel.: 0641 – 306 - 15 49 · Fax: 0641 – 306 - 15 45

info@ohg-giessen.de
www.ohg-giessen.de

Geschäftszeiten: 
jeden ersten Mittwoch im Monat  
(außer in den Schulferien) 16–18 Uhr

Bankverbindungen:

Sparkasse Gießen 

IBAN DE23 5135 0025 0200 5085 12 · BIC SKGIDE5F

Volksbank Mittelhessen 

IBAN DE55 5139 0000 0000 4577 01 · BIC VBMHDE5F
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Herbst 2016 & Frühjahr 2017

Die Vorträge finden jeweils mittwochs um 19.00 Uhr im Netanya-Saal des Alten Schlosses am Brandplatz in Gießen statt. Der Eintritt ist kostenlos.

02.11. 2016

Dr. Katharina Mohnike, hessenArchäologie
Prof. Dr. Ulrich Ritzerfeld, HLGL Marburg

Von der Höhensiedlung zum Kloster. Aktuelle 
Bodendenkmalpflege auf dem Schiffenberg im 
Kontext der Landesgeschichte

16.11. 2016

Antonio Sasso, Gießen 

Das ehemalige Augustiner-Chorfrauenstift 
Cella bei Schiffenberg

30.11.2016

Hartmut Miethe, Grünberg

Die Einführung der Reformation in Oberhessen

14.12.2016

Dr. Armin Becker, Wölfersheim

Waldgirmes, Germanicus und der mons Taunus

11.01.2017

Prof. Dr. Heinhard Steiger, JLU Gießen 

Zwischen Weimar und Bonn – Die hessische 
Verfassung von 1946

25.01.2017

Dr. Ulrike Enke, Universität Marburg

Der fremde Nachbar. Über den Marburger  
Nobelpreisträger Emil von Behring (1854–1917)

08.02.2017

Hans-Reinhard Schäfer, Gießen 

Hessischer Löwe und russischer Bär –  
drei Jahrhunderte bewegter und bewegender 
Geschichte

22.02.2017

Prof. Dr. Winfried Speitkamp, 
Universität Kassel 

Zur Geschichte der Erinnerungspolitik

08.03.2017

Dr. Ludwig Brake, Stadtarchiv Gießen 

Gießener Frauen im Ersten Weltkrieg

22.03.2017

Dr. Jürgen Leib, Wettenberg 

Burg Gleiberg – Wahrzeichen der Region  
Mittelhessen

Winterexkursionen
zu Museen und Sammlungen in der Region

Anmeldung für beide Exkursionen:  
info@ohg-giessen.de oder OHG-Exkursions-Mobiltelefon  
(Mo–Do 14–16.30 Uhr, 0170 / 503 40 14)

Weitere Informationen siehe www.ohg-giessen.de

Freitag, 07. 10. 2016

Museum Walldorf in Mörfelden-Walldorf:  
Geschichte der Waldenser-Kolonie in Hessen-
Darmstadt

Fahrt mit Privat-PKW, Treffen 13.30 Uhr,  
Parkplatz Ringallee Gießen (neben Schwimmbad),  
Führung ca. 2 Std.,  
Kosten: Spende für Museum plus Benzinpauschale

Freitag, 03. 03. 2017

Otto-Ubbelohde-Künstlerhaus in Lahntal- 
Goßfelden: Zum 150. Geburtstag des hessischen 
Landschaftsmalers und Grafikers Otto Ubbelohde

Fahrt mit Privat-PKW, Treffen 14 Uhr,  
Parkplatz Ringallee Gießen (neben Schwimmbad),  
Führung ca. 2 Std.,  
Kosten der Führung 50 € werden umgelegt 


